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l ff lässt den

Bach unter den Glei~

sen ins Sumpfbeet

und von dort zum

Teich fließen. Eine

Pumpe transportiert
das Wasser wieder

zurück und sorgt für

Rosen erobertes Rank-

Dreibein, dessen

Vorbild im Rosarium

Sangerhausen steht

ie Damaszenerrose 'lspahan', die ter großen Grundstück neben den Rosen
Alba-Ayrshire-Hybride 'Ännchen von passende Begleitstauden, Kräuter und Ge-

r Tharau' oder die moderne 'Bonica': müse. Das Grundgerüst des Gartens bilden
Helmut Bolz kennt alle seine 180 Rosensor- Bäume, die das Paar kurz nach dem Einzug
ten beim Namen. Dazu noch Züchter, Jahr 1982 pflanzte, darunter ein Urwelt-Mam-
der Einführung und interessante Geschich- mutbaum, ein Ginkgo, ein Tulpenbaum so-

' \ ten dazu. Wenn nicht auswendig, hilft ihm wie ein Feld-Ahorn, den einer der Söhne als

sein selbst erstellter Katalog weiter, in dem Sämling aus dem Wald mitbrachte. lnzwi-
eralle informationen dokumentiert. schen haben die Bäume eine stattliche g

Zusammen mit seiner gartenbe-
geisterten Frau Gundel hegt und
pflegt er auf dem 820 Quadratme-

nächster Nähe lässt sich ihre
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Juni zweifellos bei den Rosen.Ausg „ „s
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Schönheit und ihr betörender Duft
S 2» "7c"t`¬**'"'e†~› „ ' am besten erleben

f
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heißt das Rosenschatzchen, unter

dem sich ein Sitzplatz am Haus verbirgt Helmut

entdeckte die historische Sorte von 1921 in einem

alten Rosenbuch und wollte sie unbedingt haben.

Ein Glasdach sowie Heizstrahler machen den Auf-

enthalt hier auch bei schlechtem Wetter möglich
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widmete sich Helmut dem Nutzgartenabteil und

errichtete aus Klinkersteinen ein Hochbeet. Das

Gestell ist vom Schlosser maßgefertigt und

inzwischen mit Doppelstegplatten gewächs-

hausähnlich eingedeckt, damit empfindliches

Gemüse wie Tomaten vor Regen geschützt ist

l fs geriet) vazozs \

I

f' ífil ;¬ Z, Vi i;1;§.* fi machen den Garten rund ums Jahr attraktiv. Nach

der Blüte des prächtigen Japanischen Blumenhartriegels (Cornus kousa, links) übernehmen

Stauden wie Fingerhut und derArmenische Storchschnabel (Geranium psilostemon, rechts).

Diese Storchschnabelart ist äußerst standfest und wird bis zu einem Meter hoch. Im Herbst

färben sich die Blätter leuchtend rot und ergänzen die Laubfärbung der Gehölze
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Höhe erreicht, aber sind aufs Schönste
mit den Rosen vergesellschaftet.

Die Rosen als wiederkehrendes Element
verwandeln jeden der zahlreichen Sitzplätze
in einen romantischen Ort. Bis zum Ende der
Hauptblüte der einmalblühenden Rosen
Ende Juni werden sie in Trockenphasen ge-
wässert, danach kommen sie auch alleine
klar. Der clevere Gärtner hat mehrere Was-

„ .. t, . ._ „.„›.,.t .

sertanks mit insgesamt 5000 Litern instal-
liert, um das Regenwasser zu sammeln.

Die Nachbarn des Ehepaars haben sich
von ihrer Rosenbegeisterung anstecken las-

sen. Über offene Gartengrenzen kommen
sie gerne mal zum Schnuppern und Genie-
ßen herüber. Auch die Besucher der Offenen
Gartenpforte haben die Möglichkeit, bei ih-
nen auf Entdeckungstour zu gehen. Termine
findet man auf www. rosengarten-bolz.de

vw

.1 3 -1 M; 1:; lädt zurAromatherapie
ein. Über drei Stufen betritt man das selbst
gemauerte Senkgärtchen, in dem mediterrane
Kräuter wie Rosmarin, Salbei, Artemisia und
viele mehr ihren Duft entfalten
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f Schicken Sie einfach eine '

.I Auswahl schöner Bilder,
insbesondere von Beeten,
Gartenelementen, Deko-Ideen
sowie Gartenansichten `

mit kurzer Beschreibung unter dem
Stichwort „Reportage“ an:

sind die in einem

kräftigen Rosarot

blühende Rambler-

rose 'Maria Lisa' und

die Clematissorte
'Etoile Violette',
deren Blüten einen

herrlich samtigen
Violettton besitzen.
Sie dünfen gemein-

sam einen großen

Rosenbogen an

der Westseite des

Hauses beranken
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fa.: ± ot: `.'f.`_.. 11:» wie „
die der großartigen 'Ghislaine de Féligonde' bieten . 'J' ` .

lnsekten eine reich gedeckte Tafel. Die historische Sorte ` ~

blüht den ganzen Sommer über in zahlreichen Büscheln T '
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.- " i;~š Helmut Bolz bereitet es viel - §6., l

Freude, eine original 1:3; t;:f;f;;.: = im Garten zu "G

- <1” integrieren. Die Gleise stammen aus einem aufgelasse- „` V íil: ff. . . .x _, , . .¬,

nen Schieferbergwerk, ebenso die Lore. Für die plant der
Tüftler, noch einen Aufsatz zu bauen, damit die Enkel darin sitzen können. ; "`f~.%f{† :Ä --~

. ,. E « .

Der Bahnsteig steht schon, das Wartehäuschen natürlich malerisch rosen- 'g '~_' -__--J”

umrankt vom Rambler Rosa helenae. Über den Wasserlauf führt eine kleine -. ifa"
Brücke. „ sind ebenfalls 0riginal-Stü- .

cke, die Helmut geschickt zwischen den Rosen platziert hat. Damit Gleis 1 ;.;_:;ffjfÄ:~_.~' ;
bald in beide Richtungen befahren werden kann, wird am Kopfende noch -,lg

eine Drehscheibe aus einer alten Ziegelei zum Wenden angelegt ' .§73 ';l„}._;„
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